
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Memo  
 

 

 

 

 

 

Anbei finden Sie eine Übersicht und Erläuterung der Bugs, welche in der Reaforce Version 8.2 in  

Patch 4 gelöst wurden. 

 

 

Patch 1: d.d. 09-02-2024 

 

Reaforce Gebäudeentwicklung: 

1. Bug 104235: In Applikationsmanagement sind die Standardwerte für Incentives und 

Leerstandskosten für die Nutzungen Gewerbe, Freizeit und Parken wieder verfügbar. 

2. Bug 104227: In der Eingabekarte zur Kaufspreisermittlung wurde ein Fehler behoben, 

bei dem ein doppeltes Eingabefeld für den Verfielfältiger angezeigt wurde. 

3. Bug 104260: Bei flexiblen Kostengruppen ist es wieder erlaubt, negative Beträge auf 

PV/TP/BE/N-Ebene einzugeben. 

4. Bug 104259: Ein Fehler, bei dem ungültige/leere Werte für Stichtag und Indexreihen 

eingegeben werden konnten, wurde behoben. 

 

Reaforce Grundstücksentwicklung: 

1. Bug 104256: Ein Berechnungsfehler aufgrund einer Berechnungsgrundlage, bei der 

'Dividieren durch 0' gewählt wurde, wurde behoben. 

 

 

Patch 2: d.d. 23-02-2024 

 

Reaforce Allgemein: 

1. Bug 104258: Ein Fehler, bei dem nicht der gesamte Text lesbar war, wenn eine 

Warnung/Meldung erzeugt wurde, wurde behoben. 

 

Reaforce Gebäudeentwicklung: 

1. Bug 104287: Ein Fehler, bei dem die Berechnungsmethode im Budgetorientierung 

Schirm in einigen Fällen ein doppeltes '&' anzeigte, wurde behoben. 

2. Bug 104310: Ein Fehler in der generischen Datumsverwaltung, der Probleme bei der 

Eingabekarten fur Indizierung und Prozessplanung verursachte, wurde behoben. 

Datum: 23-04-2024 

Thema: Release notes Patch 4, Reaforce 8.2 
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3. Bug 104336: Bei Publikationen ist in den Übersichten der Projekt- und Typmerkmale die 

vertikale Bildlaufleiste wieder nutzbar. 

 

Reaforce Applikationsmanagement: 

1. Bug 104248: Ein Fehler, bei dem die Spalte "Zeige auf Deckblatt Bericht" auf dem 

Bildschirm für Typmerkmale (Gebaudeentwicklung) und Projektmerkmale (Grundstücks- 

und Bauprojekte) falsch angezeigt wurde, wurde behoben. 

 

 

Patch 3: d.d. 02-04-2024 

 

Reaforce Allgemein: 

1. Bug 104422: Der Mechanismus zur Freigabe einer gesperrten Variante wurde optimiert. 

2. Bug 104435: Es ist jetzt möglich, mit Bearbeitungsrechten auf einem Projekt auch 

Projekt- und Typattribute zu ändern. 

3. Bug 104387: Ein Fehler, bei dem zusätzlicher Zugang auf Projekte nicht gelöscht wurde, 

wenn ein Benutzer als Mitglied einer Organisationseinheit gelöscht wurde, wurde 

behoben. 

    

Reaforce Grundstücksentwicklung: 

1. PBI 104518: Durch eine Einstellung (durch Reasult verwaltet) ist es jetzt möglich, 

Grundstücksprojekte zu publizieren, bei denen die Ist-Werte nicht in der Projektplanung 

liegen. 

2. Bug 104388: ein Problem, bei dem ein neu erstelltes Grundstücksprojekt auch unter 

"Sonstige Projekte" angezeigt wurde, wurde behoben. 

3. Bug 104380: Ein Fehler bei der Publizierung, der auftrat, wenn eine Ausgabe als 

Enddatum in einem Terminplan verwendet wurde, wurde behoben. 

4. Bug 104347: ein Problem, bei dem ein eingegebener Wert in der Eingabekarte für das 

Stiko des Globalen Gebaude nicht gespeichert wurde, wenn sich der Cursor noch im 

Eingabefeld befunden hat, wurde behoben. 

 

Reaforce Applikationsmanagement: 

1. Bug 104343: Ein Fehler, der beim Ändern von Standardwerten auftrat, wenn eine 

Nachricht mit mehr als 255 Zeichen erzeugt wurde, wurde behoben. 

 

 

Patch 4: d.d. 23-04-2024 

 

Reaforce Gebäudeentwicklung: 

1. Bug 104669: eine Fehlermeldung, die beim Kopieren einer Variante auftrat, in der ein 

flexibeler Meilenstein als Indexierungs-Enddatum verwendet wird, wurde behoben. 

2. Bug 104632: ein Fehler in der Projektkontroll-Zinsberechnung ohne Finanzierungsmodul 

wurde behoben.  

 

Reaforce Applikationsmanagement: 

1. Bug 104610: Ein Problem beim Anklicken von Checkboxen im Bereich "Rechte pro 

Organisationseinheit" wurde behoben. 
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Reaforce Grundstücksentwicklung: 

1. Bug 104684: Ein Problem in der Berechnung einer flexiblen Berechnungsgrundlage auf 

der Grundlage von Grundstückstransaktionen (intern/extern) wurde behoben. 

 

 

 


